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 Newsletter der Hochschul- und Landesbibliothek; 2011, 5:
1. Termine
2. Umräumarbeiten am Standort Heinrich-von-Bibra-Platz
3. Buchpräsentation der HLB zum 100. Geburtstag von Max Frisch




Freitag, 6.5.2011, 14 bis 15 Uhr
Im Rahmen der Reihe „vhs in der Bibliothek“:
Google, Yahoo und Co. und die Angebote der HLB - Suchinstrumente, die sich sinnvoll ergänzen!
Sicher geht es Ihnen genauso: Man sucht eine bestimmte Information und „googelt“. Doch was fängt
man mit z.B. 3 Millionen Treffern an? Wie kann man die Suche so optimieren, dass die Treffermenge
übersichtlicher wird? Ist Google wirklich das richtige Suchinstrument?
Wir möchten Sie auf die verschiedenen Möglichkeiten der Internetrecherche mit Google und Co, aber
auch auf die vielfältigen Angebote der HLB aufmerksam machen. Gestalten Sie Ihre Suche effektiver
mit den richtigen Suchinstrumenten, -strategien und -techniken!
- Ort: HLB, Heinrich-von-Bibra-Platz 12
- Anmeldung: Tel. 0661/9640-970 oder E-Mail: hlb@hlb.hs-fulda.de
Freitag, 13.5.2011, 14 bis 15 Uhr
Im Rahmen der Reihe „vhs in der Bibliothek“:
Schon gehört? Die HLB hat jetzt 24 Std. geöffnet!
Funktionalitäten der Onleihe -
- Sie wollen in den Urlaub fahren und haben keinen Platz mehr für Ihre Reiseliteratur?
- Sie können nachts nicht schlafen, haben aber kein Hörbuch parat, das Ihnen die Nacht verkürzt?
- Sie planen sonntags mit Ihrer Familie den nächsten Urlaub und benötigen dazu das passende Video?
Kein Problem! Mit der „Onleihe“ bietet die HLB Fulda einen Bestand, den Sie bequem jederzeit - 24
Stunden, sieben Tagen die Woche - ausleihen können. Es handelt sich um E-Books, Hörbücher,
Musik-CDs, E-Videos und das Nachrichtenmagazin „Spiegel“. Als Leserin/Leser der HLB können Sie
diese Medien bequem an jedem internetfähigen PC ausleihen, lesen, zurückgeben, vormerken ... - also
von zu Hause aus, von unterwegs oder an Ihrem Urlaubsort.
Diesen Bestand der Onleihe mit all seinen Funktionalitäten stellen wir Ihnen in dieser Veranstaltung
vor. Wir werden Ihnen auch zeigen, wie Sie E-Books der Onleihe auf einem E-Book-Reader lesen
können.
- Ort: HLB, Heinrich-von-Bibra-Platz 12
- Anmeldung: Tel. 0661/9640-970 oder E-Mail: hlb@hlb.hs-fulda.de
Samstag, 14.5.2011
Eine Veranstaltung der Freunde und Förderer der Hochschul- und Landesbibliothek:
Fahrt nach Laubach (bei Grünberg)
Programm:
- Abfahrt ab Fulda mit Privat-PKW um 9.00 Uhr
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- Führung durch die Bibliothek des Grafen zu Solms-Laubach, Beginn 10.30 Uhr, Dauer ca. 90
Minuten, anschließend Mittagspause
- Stadtführung, 14.30 Uhr
- Rückfahrt: ca. 17.00 Uhr
Besichtigungsgebühren: ca. 6  €, diese werden vor Ort entrichtet.
- Anmeldung erforderlich bis spätestens 5.5.2011: Tel. 0661/9640-971, Fr. Lobe-Röder
Montag, 16.5.2011, 10 bis 11 Uhr
Im Rahmen der Reihe „vhs in der Bibliothek“:
Schon gehört? Die HLB hat jetzt 24 Std. geöffnet! 
Wiederholung der Veranstaltung vom Freitag, 13.5.2011, 14 bis15 Uhr.
- Ort: HLB, Heinrich-von-Bibra-Platz 12
- Anmeldung: Tel. 0661/9640-970 oder E-Mail: hlb@hlb.hs-fulda.de
Am Dienstag, den 17.05.2011 von 14.00 bis 20.00 Uhr, findet der diesjährige „Tag der offenen Tür„
der Hochschule Fulda statt. Die HLB ist mit einem Infostand in Halle 8 vertreten. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.
Weitere Informationen unter: http://www.hs-fulda.de/tagderoffenentuer
Donnerstag, 19.5.2011, 15 Uhr
Im Rahmen der Reihe „vhs in der Bibliothek“:
Führung für Seniorinnen und Senioren
Bei einer ca. einstündigen Führung haben Sie die Möglichkeit, die HLB am Heinrich-von-Bibra-Platz
kennen zu lernen und sich über den Ausleihmodus zu informieren.
- Ort: HLB, Heinrich-von-Bibra-Platz 12
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
[zur Themenübersicht]
Umräumarbeiten am Standort Heinrich-von-Bibra-Platz
Im Herbst dieses Jahres wird die Centralbücherei des Büchereiverbundes Fulda e.V. in den neuen Anbau am
Heinrich-von-Bibra-Platz einziehen. Teile der Medien der Centralbücherei werden mit dem Bestand der HLB
zusammengeführt.
In Vorbereitung darauf hat der gesamte Bestand im Freihandbereich (bisher Standort „Ausleihe“) neue
Standortbezeichnungen erhalten:
Sachliteratur = alle Bücher, die sachlich nach ASB (Allgemeine Systematik für Öffentliche
Bibliotheken) aufgestellt sind
Belletristik = Romane, Erzählungen, Lyrik, Dramatik u.a. ; Aufstellung alphabetisch nach dem
Nachnamen der Autoren
Belletristik / IK <Interessenkreis> = im Anschluss an die Belletristik finden Sie die folgenden 14
Interessenkreise, Aufstellung jeweils nach dem Nachnamen der Autoren:
Englisch, Fantasy, Französisch, Frauen, Historisches, Humor/Satire, Klassiker, Liebe, Italienisch,
Polnisch, Russisch, Science-Fiction, Spanisch, Spannung
Die Medien des neuen Sachgebietes "Familie" stehen nun zur Ausleihe bereit.
An diesem Standort finden Sie praktische Informationen zu jedem Lebensabschnitt: Schwangerschaftsratgeber,
Finanzierungs- und Rechtsratgeber, Haus- und Wohnratgeber, Ratgeber zur Vereinbarung von Beruf und
Familie, Freizeitratgeber, Ideen für gelungene Kindergeburtstage und vieles mehr.
Bitte erfragen Sie den derzeitigen Standort der Bücher an der Ausleihtheke.
Wenn Sie Ihr gesuchtes Buch nicht finden, wenden Sie sich bitte an das HLB-Team, wir helfen gerne weiter.
[zur Themenübersicht]
Buchpräsentation der HLB zum 100. Geburtstag von Max Frisch
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Zum 100. Geburtstag des Schweizer Schriftstellers Max Frisch zeigt die HLB am Standort Heinrich-
von-Bibra-Platz unter dem Titel „Das Leben verändert uns nicht. Es entfaltet uns nur“ vom 18. April bis 28.
Mai 2011 einen Ausschnitt seines umfangreichen literarischen Werkes.
Die Buchpräsentation ist während der Öffnungszeiten Mo., Mi., Do. 9.30 bis 17.00 Uhr, Di., Fr. 9.30 bis
18.00 Uhr und jeden Samstag – ausgenommen Ostersamstag – 9.30 bis 12.30 Uhr im Treppenaufgang zum
Lesesaal und auf der Galerie zu sehen.
Max Frisch, geboren am 15. Mai 1911 in Zürich, ist einer der bedeutendsten deutschsprachigen Schriftsteller
der Nachkriegszeit. Weniger bekannt dagegen dürfte sein, dass er sich auch als Architekt einen Namen
gemacht hat. Frisch eröffnete 1942 in Zürich sein eigenes Architekturbüro, doch ließ ihn das Schreiben nie
ganz los.
Mit dem Roman „Stiller“ gelang ihm 1954 der literarische Durchbruch. Seine Romane, Tagebücher und
Erzählungen waren auch für ein junges Publikum attraktiv, die Theaterstücke „Biedermann und die
Brandstifter“ und „Andorra“ zählen zu den meist gespielten deutschsprachigen Dramen des 20. Jahrhunderts.
Frisch verstand die Sorgen und Ängste der Nachkriegszeit und thematisierte mit beeindruckender Schärfe die
existentiellen Probleme des Individuums in der postmodernen Gesellschaft. „Ich schreibe, um zu bestehen“
lautete ein Bekenntnis Max Frischs – seine Stücke entstanden immer aus der eigenen Betroffenheit. Großen
Einfluss auf seine Arbeit hatte der Kontakt zu literarischen Zeitgenossen wie Bertolt Brecht, Ingeborg
Bachmann, Uwe Johnson und insbesondere Friedrich Dürrenmatt, mit dem ihn über 40 Jahre eine schwierige,
von Missverständnissen geprägte Freundschaft verband.
Nach 1945 engagierte sich Max Frisch immer wieder politisch und entwickelte sich zum „Wortführer der
schweizerischen linken Intelligenz und zur Leitfigur der europäischen Sozialdemokratie“, war dabei jedoch
nie frei von Selbstzweifeln.
Er erhielt zahlreiche bedeutende Auszeichnungen, wie den Georg-Büchner-Preis 1958 oder den Friedenspreis
des Deutschen Buchhandels 1976 für seine „Beharrlichkeit beim Bekämpfen von Machtmissbrauch und
ideologischer Demagogie“.
Max Frisch verstarb am 04. April 1991. Zum Jubiläum erschienen im vergangenen Jahr seine „Entwürfe zu
einem dritten Tagebuch“, das bis dahin als verschollen galt.
[zur Themenübersicht]
Neue Medien in der Onleihe
Müssen Sie auch wieder Ihre jährliche Steuererklärung ausfüllen, brauchen Sie Tipps für Ihre finanzielle
Vorsorge oder suchen Sie einen neuen Job?
Vielleicht können wir Ihnen dabei behilflich sein. In unserer Onleihe finden Sie u.a. folgende Titel:
- Steuer 2011 für Arbeitnehmer, Beamte und Kapitalanleger
- Jugend, Vorsorge, Finanzen
- Überzeugende Bewerbungsunterlagen




Kindlers Literatur-Lexikon / hrsg. von Heinz Ludwig Arnold. - 3., völlig neu bearb. Aufl. - Stuttgart [u.a.] :
Metzler, 2009 ist in die Datenbanken des Anbieters Munzinger Online aufgenommen worden.
Sie können Kindlers Literatur-Lexikon online bis zum 11. Mai 2011 kostenlos testen.
Über folgende Links erreichen Sie das Testangebot: Link eins, Link zwei
[zur Themenübersicht]
Sie können den HLB-Newsletter abonnieren, indem Sie eine E-Mail an majordomo@uni-giessen.de mit der
ersten Briefzeile subscribe hlb-newsletter senden. Sie erhalten den Newsletter dann monatlich in Form einer
E-Mail.
Sie können den Service abbestellen, indem Sie eine Mail an majordomo@uni-giessen.de mit der ersten
Briefzeile unsubscribe hlb-newsletter senden.
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Das Newsletter-Archiv finden Sie auf der HLB-Internetseite, A-Z unter dem Stichwort Newsletter.
Impressum:
Hochschule Fulda, Hochschul- und Landesbibliothek,
Heinrich-von-Bibra-Platz 12, 36037 Fulda, Tel. 0661/9640-950,
E-Mail: hlb@hlb.hs-fulda.de, URL: http://www.hs-fulda.de/hlb.
Verantwortlich für den Inhalt: B. Weiß
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